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Z »45. a

Das Handelsunoisterium hat unceim ll». Februar
«858. Z. 2 6 0 ^ 2 9 2 , dc», Otco Bälünann, P l i vac^
Ingenieur zu <p>ag Nr , ! 50 l ) , auf eine E-findung. >
'v^ria't) „o'cielst ein.r se!bstch,uigeü Vorrichtung tropf.-^
bare Flussigl-eice» j,de>' ?lrt inittelst gespannter elasti-!
schel- Flnstigkeiten in die Höhe gehoben werden, ein ^
ausschliesieodes Privilegium fur die Dauer eines Jahres !
erthcilc.

Di.e Privilegiulnsbeschreibung, deren Geheimhal-!
lung nicht aogejuchr murde, befindet slch im k. k. P r i -
vilegien - Archive zu Jederinanns Einsicht in Aufbe
lvahning.

Das Handelsministerium hat unterm !6 . Februar
l « 5 8 , Z. l 3 6 5 ^ l 4 l , d.m Johann Uerninger, bürg!.
Handelsmann u»d Hulfabiiranc^u in W ien , Stadt
Nr . 543, auf eine Verbesserung in der Erzeugung
der ihm bereits unterm I I . Februar »847 prioilegulei'
3>lz- und Seidenhüce, sogenannte „Commode Männ. ' i '
ö>'u««̂  dlirch Eiulafsunq der Hute mir emer bioher
Ulchl angewandten Essenz, wodurch sie wasserdicht,
elastisch und leicht werden, ein ausschließendes Privi le-
gium für die Dauer ron zwei fahren ertheilt.

Die Pi-iviiegiomoc^schreibutig, deren Geheimhal-
tung angesucht wu,de, befindet sich im k. k. Privi legien
?lrchive in ?/ufbewahrui,g.

DaS HandelSministellUM hat unterm 18. Februar
>856, 3- 2 6 1 ^ 2 9 8 , d.m Peter Eatraro, Mit. igen
thümer des Industrie - Etablissements zu S t . Andrea
bei Roviguo, auf die Erf indung, ein eigenthümliches
hydraulische Cement von besonderer Güte z» erzeuge»,
ein auKschlleßeudes Privilegiunl für die Dauer eine5'
Jahres ertheilt.

Die Prlvilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, bcfiudet sich im k. k. Pl'ioile-
gien Archl^^ in Aufbewahrung.

Daü Handelsministe!mill hat unc.rm l 8 Februar
Ü858, Z, 2<>().^29l , dem Franz Hitcich, bnrgerl
«Hcl)I»̂ <-> i>, ÄUien, Wied.l, l l i i . 7V7. aus die El sin
sidling , Möbel au? t> >!m»i.,n'ä>,'gt>N'!> F«>;l »lfeii zi: oer-
falt igen, ei» ausschlil's;cl,leö Pliyilegium für die Dauer
rines Jahres eriheilt

Die Pli'vlleginmsbeschreibllng, deren Geheimhaltung
nicht angesucht wuide, befindet slch im k, k. Privilegien-
?!rchive zu Iedcrina"ns Einslcht in ^lusbewahruug.

Das Halidcloministeriuul hat unterm 16. Februar
1858, Z. 245,^257, das dem Feidinand Gruber
auf die Erfindung von Uebei'̂ ieh . Chemiselie» für
Männer, untern, 20. Ian«e>- »857 ertheille auoschlie.
sieode Privilegium auf die Dauer des zweiten Jahre)
verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm l<i Febn<a>
l 8 5 8 , --;. 2454^260, da5 dem Frani Michalek auf
die E'findung einer Maschilie, um Metalle gerade nud
zu hobeln, uüterm 20. Jänner l 857 ertheilte auö-
schliesiende Privilegium auf die Dauer des zweiten Jah-
res verlängert.

Das Handelsministerium hat muerm i t i . Februar
i 8 5 8 , Z. 2 4 5 5 ^ 6 ! , das dem Tony Petitjcan auf
die Erfindung einrs Verfahrens, Spiegelglas zu foli
»en, unteilll 23. Jänner '»856 ertheilte ausschtieszent'e
Privilegium auf die Dauer des dritten Jahres vellangerl.

Das Handelsministerium h^l unterm l l i . Februar.
1858, Z. 2 4 5 ^ 2 5 3 , das dem Heinrich W i l he lm '
Ienhtsch auf eine Berbesseiung des Verfal)reui< bei der
Erzeugung von U»sch!itttelz> n und agypt<s<)cr Seife
linterln 2 l . Jänner l s ö l ercheilte ausschließende P'.«-
vileginm auf die Dauer d̂ o achten Jahres verlängert.

Da:< Handelsministelinm h^t nnt^ni ll>, Fibru.,r
1858, Z. 2453^25«), das den, I cs . f Dal l i l ig.r auf
die Erfindung, wie immer g.v.rtece Seitenwaude an
Jodiistrie^ Gegennai'drn aus Holz, z, B . - an Kiste»
». dql. , so zusammen zu fügen, das, eine Tieiüiu»^
ihre,- Bestandtheile nicht erfolgen rönne, unterm 28,
Iä>,!,cr 1857 ertheilte ausschließende Pril' i l^gium auf
die Dauer des jw. i l rn uod dliltl'u Jahres v.'ilänaert.

Das Hal'del'lninisteliuN! hat uul.'rm >7. Februar
»858, Z. 2i l^0^^>4, das dem Alfons Lou's Poite-,
r-'ü auf die Erfindung eines photografischen Druck,s, -
so!vohl^!,!it Drl>cterschwa!z<> al) auch mic flüssigen und!
festen Farben, ünt^ l l l <2. Feb> uar l 85tj ertheilte auö^ j
schließende Primlcg.um auf die Daner des' drillen !
Jahres verlangeil. i

DaKHandelZinimst.liun, hoc nnterm l 7 . Februar
I. I . , 3. 26 l7^ .0> , da^ urspriioglich dem L Nu^
zicstl,, unterm 25. Iä!iu<>r «857 ercheilte, s<'!tl)er an
^en^min T,enr!cr übertragene Privilegium auf die
E,fi»dung einer ziv.ckniäsn^e,, ?i,t Nachtlichter, „Un i -
versal Zephir-Nachtlichter« g.nannt, auf die Dau.'r
des dritten Jahres vcrlangl'it

Z. l"l>. a (3) Nr. 483«,
Konkurs, Kuudmachmlss.

Zu besetzen ist c>>̂  t>csmi,t!,ue Kasseossizialb
LtcUe N. Klasse bei der k, k. ^andcohauptkasse
in Tliest >>l der X I . Diatenklassc, dcm behalte
jahllicher t i(w st., dem systlMlnaßigcli Q^at t i . l -
geldr und mit der Verbindlichkeit zum Erlag
eiucr Kaution im Ochallbbetta^.

B.werbl'r um dieje Ftcllc oder euenlucl um
eine Asslstenlenstelle mit dein Gchalcc von jährl,
5>lli» si., 45i) si "dcr ^ W st., y,l,en ihre gc

! hörig dokumclttirtcn Gesuchc unter. Nachwiisulig
l deä Alterü, Standes Nells'ionöl'ckcnntliisses, dro
sittlichen und politischen Woylverhaltrns, der l)!6-
lMigen Dirn^lelstllng, der ^.rückgeleglcn L tu -
dien, der SprachkVl,ntl,isst>, der m't gr.tem Vr
fcl^e abqele^tcn Prüfung an6 dcr StaatSrech-
nungswlssenschast, der Kameral - .Nasse. Prüfung

,dcr Kaut,onc>fäl)igkcit, und unt.r?lngab^, ob und
in welchcm Grade sie mu Finanzbcamtcn im Ve
«eiche det Finanz.öandcs-Dilektion in Graz vel<
w<,,ndt oder rerschwa^ert sind, im W ^ e ihrer
vorqesctzten Behörde t'is , 5 . M a i l 8 5 8 bei 5el
k. k. Stcucrdiicktion in Ttiest einzusingen.

K. k. Finanz-Bandes cDilektion.-
Graz am 9. ) lpn l l « 5 8 .

Z- i « ^ a (:y Nr, 5945

. , ^ " l'cs.ho., ist <>i.,<. provisorische ?lmts-Offi^
zialenstelle sur das Rechnu.igsfach, ,m Ber.lck.
der steier, i l lyr.-rMenl. F i n a n z - ^ a n d c s - B l r ^
der X l . Diätcnklasse, mit dcm Gehalte jädrl
500 fl.

Bewcrbcr um diese.Gtelle habcn ihre ge-
hörig dokunu'ntirten Gesuche unter ^iach.vcisllng
dcr allgemeinen Elfordernisse, dcr bisherigen
Dienstleistung, dann dcr mit gutem Erfolge
abgelebten Prüfung aus der Staalorechlningö-
Wissenschaft, sowie dcr Kenntniß der italienischen
Sprache; ferner unter Angabc, ob und in wc l ' !
chem Grade sie mit Finanzbeamten dieses Finanz-!
Bandes-Gebietes verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde biü
,5 . M a i l. I . bei dcm Präsidium dieser F i -
nanz-Landeö-Direktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direkt ion Graz am
»4. Apr i l , 858 .

Z. 179. c. lZ) ,7^. ^ ^

Zu besetzen ist eine provisorische Amtsoffizialen-
StcUe für die ausübrndcn Glfallsämtcl im Be<
reiche dcr sieir. lllyr. küstenl, Finanz^^ndtt; D i
rektion l«, der X l . Dia'ccnklasse, mit dem Ge.
halle jahrlicher ^tttt ft. „ „ d mit d.r Velbind
lichrcit zum l 5 r l ^ ciner Kaulion im (8l'h-»lls
betraqv.

B,'!llcider »m diese Lsclle ha!,'.» ihic gchö:ig
dorul!n>,clrl-.n Gesuche »nn.r Nachrveisung d<r
aUqemel>en Erfordeinisso ^ . bi^h^.gen Dienst-
leistung, dcr mit gutem Erfolge abgelebten Prü
fung a»6 dcm neue» Zolloelfahlcn und del Wa
rcnkundc. der !'a"t,onsfä, igkeit, und unt.r An.
s^be. ol' und in welchem Gral:e sie mit Finanz
Beamt.» diesrä ^ciwaltun^sg.ln.'ies uerw ,̂>oc
oder ve, s c h w i r r sind, im Wcgc ihrer vor,<s,Vh-
etn Bcho^dc büi ! 5 M a i l. I . bc> dem ^la ' ,
sld.l.m dics.r F ' l w n z - ^ i ^ ^ Di'vkli. 'n cinz»
bringen.

K, k. Finanz ^ ^ndes^ Dircktiou.
Graz am l l . Apri l l«56.

Z. «88. » (2) Nr. «3U. Pr.
5r 0 n k l l r S

zur Vcsepnng meyrer«' Forst «Dicuststcllrn.
I n Folge der mit attcrhöchstcr Entschlie-

ßung vom 7. März li«j58 gcnehmiglcn Errich-
tung von jc eincm Forst-Departement bei den
fünf Finanz-Lundcsabtheilungcn zu Ofcn, Oeden-
burg, Presiburg, ^aschau und Großwardcin,
sind folgcnde Dienststellen zu bcschen:

Fünf Forsträthc und zwar bei jeder der ge-
nannten Finanz-Landcs-Direktions-Abthcilungcn,
Einer gleichen Gangcö mit den in der V l l .
Diätenklasse stehenden Finanz-Rä'thcn, hievon
Einer mit dem Gehalte von 2UW fi., dann je
zwei mit dem Gehalte von 18W si. und
,AM fl.;

Drei Finanz-Sekretäre, je Eincr in Ofcn,
Prcsiburg und Kaschau mit dcr V l l l . Diäten-
tlasse, Einer mit dem Gehalte von l40l) si.
und zwei mit dem Gehalte von l2M! si.;

Fünf Finanz - Konzipistcn, je Einer für jede
Finanz-^andcs-Dircktions-Abthcilung init der
l X . Diätcnklassc und hicvon Einer mit dcm
Gehalte von 8W si., dann je zwei mit dcm
Gehalte von 7lw und UM> si.;

Fünf stipendirtc Praktikanten, jc Eincr für
jede Abtheilung mit dcm Adjutum von jä'hrl.

l Erfordernisse für die vorangcnannten Beam-
tenstcllen sind: Bewährte theoretische und prak-
tische Kenntnisse im Forstfache, eine erprobte
Leitungs- und Konzepts-Fähigkeit, Erfahrung
im Forst-Taxations- und Forst-Bauwesen und
RechlNlNgs'Kenntnisse,

Bewerber um d'e Praktikantenstellcn haben
sich über ihre absolvirten Forst-Kollegien, oder
über ihre bci cincr Staatsprüfung erlangte Be-
fähigung für den sclbstständigcn Forstverwal-
tungödicnst auszuweisen.

Für die Besetzung dieser Stellen wird hie-
' mit der Konkurs bis !). Mai »858 mit dcm
Beifügen ausgeschrieben, daß die dießMigen,
glaubwürdig dokumcntirten Gesuche unter Nach-
wcisung des Alters, Standes, Religionsbekennt-
nisses, dcr bisherigen Dienstleistung und der
Sprachkenntnisse, unter Bezeichnung des Stand-
ortes und der Stcllc, wclchc angcstrcbt wird,
und unter 'Angabc, ob und in wclchcm Grade
sic mil cincm Bcamten de> betreffenden Finanz-
Landes-Direktions-Abtheilung oder eines der
dieser unterstehenden Aemter verwandt oder ver-
schwägert sind, und zwar von Bewerbern, welche
bereits in einem öffentlichen Dienste stehen, im
Wege ihrer vorgeschtcn Behörde, bei dcm Pra-

l sioium dcr Ofcncr Finanz-Landcs-Dircktions-
Abthcilung einzubringen sind.

Bewerber, welche noch in keinem öffentli-
chen Amte stehen, haben sich überdiesi übcr ihre
korrekte politische Haltung und tadellose Mo-
ralität auszuweisen.

Ofcn am 9. April l858.

Z7 t t9 l . (2) Nr. 2A,<>.
Von dcm k. k. Landesgcrichte Laibach wird

bekannt gemacht, das; über das gcsammte be-
wegliche und im Lande Ärain .befindliche unbe-
wegliche Vermögen des Schneidermeisters Jakob
I c r a l l a der Konkurs cröffuct worden sci.

Dal>'r wird Jedermann, der an erstge-
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bis
zum l . Ju l i l. I . die Anmeldung scincr For-
derung in der Gestalt einer förmlichen Klage
wider den zum dicsifälligeu Masscvcrtretcr auf-
gestellten Dr. Johann Zwayer, unter Sub-
stituirunq des Dr. Julius v. Wurzbach, bei
diesem Gcrichtc sogcwiß cinzubriugen, und in
dicscr nicht nur dic Nichtigkeit seiner Forde-
rung, sondern auch das Recht, kraft dcssen cr
in dicse oder jene Klasse gesetzt zu werden



2«2

verlangt, zu erweisen, als widrigens nach Ver
siießung des crstbestimmten.Tages Niemand mehr
angehört werden, und diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rück-
sicht des gesammten, im Lande Kram befindlichen
Vermögens der eingangsbenannten Verschulde-
ten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Kompcnsations-
Recht gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von der Masse zu fordern hatten,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre;
das; also solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die Schuld, un^
geachtet des Kompensations - , Eigenthums-
oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Statten
gekommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

UebrigenS wird den dießfalligen Gläubi-
gern erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des inzwischen
aufgestellten Vermögensverwalters, s" wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses, auf den 5,
Ju l i l, I . Vormittags um <> Uhr vor diesem
k. k. Landesgerichte angeordnet werde.

Von d^m k. k. Landesgerichte Laibach den
22. April ^858 .

Z. 177. « "(») ^ ' Nr7^«22.
G d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte in Lack werden
folgende, von der heurigen Hauptstellung aus-
gebliebene Burschen, als:

^ "ä^ .„ Zujlimdig. Z Z
M - A N a m e n . . . . "2 ^

^ „ ^ , ^ , ^ - ^ ^

/183N VInsmk Frauz Tratta Vorstadt N III.
« Dolcnz Johann 2ch«>?uskî vch 11 „
„ Porcuta Josef Wcinzicrl 4 „
,, Nl'schiz Ioha'.NI S^stran^wal, 10 „
„ ?Ischl>c Frau; Sapreoolam 5 ,,

« 18lN Mahounc Martin sgomad^nav^ 12 IV.
^. l«A:j Kmizhizh Josef Lajschc bei 8 V.

Sclzach
^ „ Kodler Gregor Srcdnauaö »' «
" l ., Kotz Johann MaNinül'N'g 21 ^
<». ^ Rupar Stefan Kcrniza 6 „
5./ „ Thaler Vartdelm. Mlaka 1 ,,

1832 Fojkar Ioliaim '̂ o'st, Kari^nh 8 Vj.
„ Podaormk Fnniz Podrasch 2 „
„ Ilislllt Valthclmä Dolmiadobrava 4 „
„ Schrey Franz Lack l8 „

« » Wcrzhizl) Johann Schutna 2^ „
„ Sirilgar Thomao Sclzach ^^ „
^ Vkmmm Martin V»rst. Kark'vih 4!) „
» Groschcl Varthm. Altoßlih ^ ,,
„ Moschqoli Jakob Streine 7 „

18^1 Mroula Vlaö Klndje 8 Vll.
^ ,. Zhadssch Franz Hotoulc ^9 „

44 l8^7 Vosouizhar Jod. hl. Gci,^ 29 I.
77 „ Scdcj Ig»az Krcmcnik 2 „
82 ., Iclü'nz Alcx. Sä'enle l̂9 „
83 „ Il'^oviz Anton Alilack 46 „
8!) ,, Rciilhart Franz Eiönrrn l3 i ! ^
90 „ Irßcnko Simon Altlack 39 «

10! „ Äizhck Peter Log 6 „
^02 „ Lnßnar Martin Selzach 2 „
l00 „ Oblak Urdan Sabaldberg 6 ,̂
1N8 „ Polanz Url.'an Vnrgstali l3 „

^3 1836 Kalian Johann Wirloch .̂  U.
4 1834 Dolinar Iakol' Safnip 30 IV.

aufgefordert, binnen 2 Monaten, vom Tage der
dritten Einschaltung dieses Ediktes ins Zeitungs-
blatt, sogewiß hicramts zu erscheinen, ihr Aus-
bleiben haltbar zu rechtfertigen und der M i l i
tärpflicht Genüge zu leisten, alö sie sonst un-
nachsichtlich als Rekrutirungöflüchtlingc werden
behandelt werden.

K. k. Bezirksamt Lack am !l». April l858,

Z. «52, (2) Nr. 42«
<3 d i k t

Vom k. k. Hleisqerichte Nclistadtl wird dcm
unbekannt wo bcsindlichl'n lKrcgor Podlekar mit
telst g?s,e>nvälligtn Eoikl^s cll'nncrt, daß ein für
scldln bei diesem Gerichte unter 16. F''lua>-
l. I , ^rhib. Nr. U N , crflossener Löschunasdc-
schcio dem zur Empfanquahme aufgestellten (^>l-
,-^wr i^l:>cll>ln !)>-. Rosina, Herichtöadvokateii
allhier, zugestellt worden sei.

K. k. KreiSgericht Neustadll am 7. April 1858.

Z. lM». n (>) Lizitatious-Kundmachung. Nr. »j?4.
Mi t dem Erlasse der löbl. k. k. Üandesbau-Direktion fur Krain vom l9 . März l. I . ,

Z. l i i , sind mehrere Straßenbau-Präliminar-Gcgenstände für das Verwaltungsjahr l858 an
der Stcinbrück^Munkendorfer Poststraße zur Ausführung bewilliget worden, wegen deren Hint-
angäbe am sj. M a i 1858 um » Uhr Vormittags in der Amtskanzlci des löbl. k. k. Bezirk.-
amtes zu Gurkfcld eine Minuendo-Verhandlung abgehalten werden wird.

Die dießfalligen Liefernngs- und Arbeitsleistungen bestehen in dem nachfolgend Ausgewiesenen:

Pysi Auörufsprcio Das i>°^ Va<

m,. G e g e n st a n d in CM. dium bctlägt

.̂̂  ^^^.^_^ _ .̂ !l3Î Ikr7^ H^^kr7
1 Die thcilweise Nestaurirung des Kanals im D, -Z . IV^ i l -7

über den Haselbach, im adjustirten Kostenbeträge von . 73 38 3 ! 41
2 Die Wiederherstellung der verfaulten Geländer im D-Z , l l ^ 8 !> , ! !

I 1 l ^ i 2 - l 3 und M j l 3 ' l 5 von Gurkfeld, im adjustirten ! !
Kostenbeträge von :^24 7 Kl > l!t

3 Die Herstellung der Geländer vom D. -Z . I l h l 5 bis IV^tt ^
hinter Gurtfcld, im adjustirten Betrage von . . . . 33tt 8 Ii» 49

4 Die Beistellung des Straßenbauzeuges, im adjustirten Be^ ^
trage von , W 42 5 27

Zusammen ^ ^ l ^42 ^ 35 l 42 1l>
welche elnzcln nach den Po>tnummcrn des vor-
stehenden Ausweises und schließlich zusammen
werden ausgcboten werden.

Das nähere Detail dieser Herstellungen ist
aus den allgemeinen und speziell» Bedingungen
zu ersehen, welche Behelfe in der Amtskanzlei
der gefertigten Bauexpofitur Vor- und Nach-
mittag in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden können,

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das 5"/<, Vadium der Kosten-
summe des Gegenstandes, für welche sie Anbote
zu machen gesonnen sind, im baren Gelde, in
Staatspapieren nach dem börscnma'ßigen Kurse
oder in einer von der hierlä'ndigen k, k. Finanz-
Prokuratur approbirten hypothekarischen Ver-
jchreibung zu erlegen, weil ohne solche keine
Anbote angenommen werden.

Icdcm Unternehmungslustigen steht cs übn-
genö frei, bis zum Beginne der mündlichen
Versteigerung sein auf elncm 15 kr. Stempel
ausgefertigtes und gehörig versiegeltes Offert,
mit der Aufschrift: »Anbot für (kommt das
Objekt, worauf dasselbe gestellt, zu benennen)"
versehen, an da5 löbl. k. k. Bezirksamt zu Gurkfcld
einzusenden, worin der Offercnt sich über den

Z. 194. a ( l )
Kundmachung

der ersten dieß j ä h r i g e n V e r t h e i l u n g
der E l isabeth F re i in von Salvay'schen
Armcns t i f tungs- In te ressen im Bet rage

pr. «M, si. (5M,
Vermö'g Testamentes der Elisabeth Freiin

v. Salvay, geborenen Gräfin v. Duual, ddo.
Laibach 23. Mai »798, sollen die Interessen
der von ihr errichteten Armenstiftung von halb
zu halb Jahr, mit vorzugswciser Vedachtnahme
auf die Verwandten der Stifterin und ihres
Gemales, unter die w a h r h a f t bedür f t igen
und gutgesit teten H a u s a r men vom Ade l ,
wie allenfalls zum Theile unter bloß nobilitirte
Personen in ttaibach, jedesmal an die Hand
vertheilt werden.

Diejenigen, welche vcrmö'g dieses wörtlich
hier angegebenen Testamentes eine Unterstützung
aus dieserArmcnstistung ansprechen zu können ver-
meinen, werden hiemit erinnert, ihre an die
hohe k. k. L a n d e s - R e g i e r u n g des Her-
zogthums K r a i n gerichteten Bittgesuche um
einenAntheil ausdiesem jetzt zu vertheilenden Sti f-
tungs-Interessen-Betrage von ttllll si. tu der fürst-
bischöflichen Ordinariatskanzlei, im Bischofhofc,
binnen t Wochen einzu r eichen, dar i n ih r e
Ve rmögens - Verha l tn i sse genau darzu-
stellen, i h r Einkommen ohne Ruckhalt
g e n a u nachzuweisen, die a l l f a l l i g e
Anzah l ihrer unversorgten K inder , oder
sonst drückende A r m u t h s - V e r h ä l t n i s s e '
anzugeben, und den Gesuchen die Adelsbewcise,
wenn sie solche nicht schon bei früheren Verthei-
lungen dieser Stiftungö-Interessen beigebracht
haben, so wie die Verwandtschaftsproben, wenn
sie als Verwandte eine Unterstützung ansprechen,

Erlag des Reugeldes bei einer öffentlichen Kassa
mittelst Vorlage des Depositenscheines auszu-
weisen oder dieses Reugeld in das Offert ein-
zuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen-
stand des Baues oder der Lieferung nebst den
Bcdingnissen :c. ?c. genau kenne, wörtlich an-
gegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best-
boten hat das Letztere, bei gleichen schriftlichen
adcr daäscinge den Vorzug, welches früher
eingelangt is t , und daher den kleineren Post-
Nummerus trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten

K. k. Bauexpositur Gurkfeld am »!. April
l858.

vorzulegen, in jedem Falle aber neue A r m u t h s -
und S i t t l i c h k e i t s - Zeugnisse, welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ausgefertiget
und von dem löblichen Stadtmagistrate bestätiget
sein müssen, beizubringen. Uebrigens wird be-
merkt, daß die aus diesen Armenstiftungs-In-
teressen ein- oder mehrmal bereits erhaltene
Unterstützung kein Recht auf abermalige, Erlan-
gung derselben bei künftigen Vertheilungcn die-
ser StiftungS - Interessen begründet.

Fürstbischösiichcs Ordinariat Laibach den 2U.
April 1858.

3. 680. (2) Nr. , !94 .

E d i k t .

Von dem k. k. Btzirtsamte Littai, als Gericht,
wird hiemit bekannt gcmacht:

Es sei über Aosllckcn des Martin Korazh von
S a r a , durch den Machthaber Johann Serko von
Watsch, gegen Ignaz K^razh von Watsch, wegen
aus dem q»richtl. Vergleiche vom 9. Jänner ll^57,
Z. 72, schuldigen ll)0 fl. CM. <̂ , 8, e, , in die cre.
kulive öffentliche V^rsteigrrlln^ del, dem Letztern
gehörigen, im Grmidlmchc der Herrschaft Pl'novitsch
8,il» Rekt. Nr. 2 l ^ vorko^mmden Realität, im
gerichtlich erlwbclicn Schäl)lli,gs>vcitt)c von >3<» ft.
(äM. , gewilliget und zur Vornahme derscll'cn die
Feilbiclungstagsatzlmgen cnif den 25. M a i , auf den
25. Juni und auf den 23. Jul i l. I , jedesmal Vor-
mittags um > l Uhr in der Gerichtskanzlei mit dem
Unhinge bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei der letzten Feilbictnng auch unter
dem Schälmngswerthe an den Mcisidietcnden hint,
angegeben werde.

Das Scl'ayuligsftlotokuN, der Grundbuchscrtriikt
und die Lizllationsbedilignisse können bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlssiundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Lit lai, als Gericht, am l0.
April l858.


